
Infobrief 2- oder 3-tägige 
Klassenfahrten auf der Lahn   

Die Lahn ist einer der schönsten Wanderflüsse Deutschlands. Sie ent-
springt im Rothaargebirge und trennt landschaftlich in ihrem Mittel-
lauf den Westerwald vom Taunus. Dazwischen liegen mehrere Talbe-
cken. So ergibt sich ein reizvoller Wechsel zwischen breiten und engen 
Tälern, steilen Felsen und flachen Ufern, Wäldern, Wiesen und Feldern. 
Kulturgeschichtlich wartet die Lahn mit historischen Zeugnissen von 
der Römerzeit bis zur beginnenden Neuzeit auf. Zahlreiche Burgen, 
Burgruinen, Schlösser, Klöster und mächtige Dome säumen die Ufer 
der Lahn. Wir bewegen uns in überwiegend ungestörter Natur. Unter-
brochen wird die Strecke durch einige Wehre, die alle mit Schleusen, 
Bootsrutschen oder einer Rollenanlage versehen sind. 

Die Übernachtungsplätze liegen direkt am Ufer der Lahn und ha-
ben eine gute Infrastruktur mit WCs, Duschen, Waschgelegenheiten, 
Strom- und Wasserversorgung. Auf allen Zeltplätzen kann man ein La-
gerfeuer machen und/oder grillen.

Auf der Tagesetappe besteht an vielen Stellen die Möglichkeit die Tour auf dem Fluss zu unterbre-
chen und Pausen an dafür vorgesehenen Rastplätzen einzulegen. 

2-tägige Klassenfahrt (ca. 18 km)

1. Tag (Anreisetag)
Die Anreise der Klasse erfolgt im eigenen Bus direkt zu unserer Kanu-
station in Wetzlar. Nach dem Ausladen des Gepäcks gibt es für jeden 
Teilnehmer eine Schwimmweste und eine Packtonne. Anschließend 
bringt der Bus die Gruppe zum Startpunkt der Tour flussaufwärts 
nach Dorlar. Dort liegen die Boote bereits bereit. Für den 1. Tag stehen 
knapp 8 km auf dem Programm. Zu bewältigen gibt es eine Schleuse, 
eine Bootsrutsche und eine Rollenanlage.

Zurück an der Kanustation in Wetzlar angekommen, wird das rest-
liche Material an die Klasse ausgegeben wie Kocher, Töpfe, Zelte etc..

Nach dem Aufstellen der Zelte und dem Umpacken des Gepäcks in 
wasserfeste Packtonnen wird eingekauft, gekocht, gegessen und der 
Abend kann am Feuer ausklingen. 

Paddelstrecke: Dorlar ->Wetzlar ca. 8 km 
Attraktion:  1 Selbstbedienungsschleuse, 1 Bootsrutsche, 1 Rollenanlage 
Übernachtung: Zeltplatz Wetzlar 

2. Tag (Abreisetag)
Nachdem die Boote auf dem Wasser sind, wird das Gepäck verstaut und es kann losgehen.

Paddelstrecke: Wetzlar -> Solms-Schohleck ca. 10,5 km 
Attraktion:  3 Selbstbedienungsschleusen 

Das Ende der Tour ist auf dem Zeltplatz Solms-Schohleck auf der linken Lahnseite erreicht. 
Fußläufig ist der Lahnbahnhof Leun erreichbar, oder die Klasse lässt sich vom Bus abholen.
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3-tägige Klassenfahrt

1. Tag (Anreisetag)
Die Anreise der Klasse erfolgt mit einem Bus direkt zu unserer Kanustation in Wetzlar. Nach dem 
Ausladen des Gepäcks gibt es für jeden Teilnehmer eine Schwimmweste und eine Packtonne. An-
schließend bringt der Bus die Gruppe zum Startpunkt des 1. Tages flussaufwärts nach Dorlar. Dort 
liegen die Boote bereits bereit. Für den 1. Tag stehen knapp 8 km auf dem Programm. Zu bewälti-
gen gibt es eine Schleuse, eine Bootsrutsche und eine Rollenanlage.

Zurück an der Kanustation in Wetzlar angekommen, wird 
das restliche Material an die Klasse gegeben wie Kocher, 
Töpfe, Zelte etc. Nach dem Aufstellen der Zelte und dem 
Umpacken des Gepäcks in wasserfeste Packtonnen wird 
eingekauft, gekocht und gegessen und der Abend klingt 
am Feuer aus. 

Paddelstrecke: Dorlar ->Wetzlar ca. 8 km 
Attraktion:  1 Selbstbedienungsschleuse 
   1 Bootsrutsche 
   1 Rollenanlage 
Übernachtung:  Zeltplatz Wetzlar 

2. Tag
Nachdem das gesamte Gepäck in den Booten verstaut ist 
und diese im Wasser sind, kann es losgehen.

Paddelstrecke: Wetzlar -> Solms-Schohleck ca. 10,5 km 
Attraktion:  3 Selbstbedienungsschleusen 
Übernachtung: Zeltplatz Solms-Schohleck

3. Tag (Abreisetag)
Paddelstrecke:  Solms-Schohleck -> Weilburg ca. 16 km 
Attraktion:   1 Selbstbedienungsschleuse

Das Ende der Tour ist in Weilburg vor dem Tunnel auf der rechten Lahnseite erreicht.

Weilburg lädt vor der Abreise mit einer schönen Altstadt Besucher ein. Vom Ausstieg kann es mit 
dem Zug nach Hause gehen. Alternativ kann auch ein Bus die Klasse wieder abholen.

Bootsausrüstung:

Auf unseren Touren setzen wir Dreier und Vierer Kanadier ein, die mit 2-3 Personen besetzt werden. 
Diese leicht handhabbaren, offenen Boote werden mit Stechpaddeln gefahren. 

Gepäck:

Während der Tour wird das gesamte Gepäck in den Booten transportiert. Für die persönlichen 
Sachen, die während der Tour gebraucht werden, steht jedem eine wasserfeste Tonne mit einem 



Infobrief 2- oder 3-tägige 
Klassenfahrten auf der Lahn   

Durchmesser von ca. 38 cm und einer Höhe von ca. 48 cm (entspricht 
~ 55 L Volumen) zur Verfügung. In dieser Tonne muss der Schlafsack 
und die Tasche untergebracht werden. Die Isomatte oder Luftmatrat-
ze werden lose im Boot mitgeführt. 

Beim Packen ist somit Zurückhaltung angesagt.

Verpflegung:

Sowohl in Wetzlar als auch in Solms befindet sich ein REWE in Laufnä-
he. Dort können alle Lebensmittel frisch besorgt werden. Einen Bröt-
chenservice bieten wir bei Bestellung bis abends 18:30 Uhr gerne auf 
beiden Zeltplätzen an. 

Übernachtung:

Für die Übernachtung stehen 2 Personen-Zelte zur Verfügung. Begleitpersonen erhalten ein 2-Per-
sonen-Zelt zur alleinigen Verwendung.

Ausrüstung:

Boote, Paddel, Schwimmwesten und Zelte werden von uns zur Verfügung gestellt. 

Von jedem Teilnehmer mitzubringen:
• Schlafsack
• Isomatte
• Unzerbrechliches Geschirr und Besteck
• Trinkflasche aus Kunststoff
• Dicker Pulli oder Fleecejacke für abends oder kalte Tage
• Sonnenschutz (Mütze, Sonnencreme, Sonnenbrille)
• Mückenschutz
• Regenbekleidung (Jacke und Hose)
• Badesachen
• Handtuch
• Kulturbeutel/Waschzeug
• Persönliche Medikamente
• Wechselkleidung für 2 oder 3 Tage
• Bücher/Spiele
• Zum Paddeln: Schuhe, die nass werden dürfen und fest am Fuß sitzen (KEINE Flip-Flops!)
• Taschengeld 

Die Bootsmiete sowie alle Übernachtungsgebühren und das Ausleihen des Materials mit Hocker-
kocher, Töpfen, etc. sind im Preis enthalten.
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Organisation:

Alle anfallenden Arbeiten werden von den Teilnehmer/innen gemeinsam mit den Lehrern erledigt. 
Hierzu gehören z.B. Einkaufen, Kochen, Abwaschen, Be- und Entladen der Boote, Auf- und Ab-
bauen des Camps usw. .

Begleitung (Lehrer):

Die mitfahrenden Lehrer sind während der gesamten Klassenfahrt verantwortlich für alle Schüler. 

Auszug aus unseren Mietbedingungen:

13. Ergänzende Regelungen für Klassenfahrten

13.1 Voraussetzung für die Teilnahme an unseren Klassenfahrten ist der Nachweis der Schüler/
innen darüber, dass sie schwimmen können (Seepferdchen). Sollten die Schüler/innen kein See-
pferdchen haben, so haben die Lehr- und Aufsichtspersonen im Vorfeld über eine Teilnahme der 
Schüler/innen zu entscheiden.

13.2 Es gelten die o.g. Stornobedingungen der Rauszeit GmbH (Punkt 5). Darüber hinaus werden 
folgende ergänzende Regelungen getroffen:

Eine Rückerstattung des gezahlten Gesamtteilnahmebetrages ist nur gegen Vorlage eines per-
sönlichen ärztlichen Attests möglich unter Anrechnung einer Bearbeitungspauschale in Höhe von 
50,00 €.

13.3 Jeder Lehrer kann in Absprache mit den Erziehungsberechtigten der jeweiligen Schulklasse 
im Vorfeld optional bei der Buchung der Klassenfahrt eine Reiserücktrittsversicherung für 15,00 € 
pro Person bei der Rauszeit GmbH abschließen. Nur bei abgeschlossener Reiserücktrittsversiche-
rung über die Rauszeit GmbH oder einer anderen Versicherungsgesellschaft, kann im Rücktritts-
fall der bezahlte Betrag der Klassenfahrt unter Anrechnung einer Bearbeitungspauschale in Höhe 
40,00 € pro Person erstattet werden. Bei Abschluss einer Reiserücktrittskostenversicherung bitte 
der Buchung eine Teilnehmerliste beilegen.

13.4 Für den Veranstalter Rauszeit GmbH besteht ein Rücktrittsrecht, wenn die Klassenfahrt durch 
höhere Gewalt (siehe Punkt 11 der AGMs) erschwert, gefährdet oder beeinträchtigt wird. Die be-
zahlten Teilnahmebeträge werden (sofern eine Umbuchung auf einen anderen Termin nicht mög-
lich ist) in voller Höhe zurückerstattet, weitere Ansprüche gegen Rauszeit GmbH entstehen nicht.

13.5 Jede Gruppe erhält nach verbindlicher Buchung von der Rauszeit GmbH eine Buchungsbestä-
tigung und eine Rechnung. Innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt der Buchungsbestätigung werden 
20 % des Rechnungsbetrages als Anzahlung fällig. Der Restbetrag ist 30 Tage vor Reiseantritt fällig. 
Für die gebuchten Leistungen erhält die Gruppe gem. der Regelungen des BGB einen Reisepreis-
sicherungsschein. 

13.6 Für die Klassenfahrt ergeben sich die von der Rauszeit GmbH zu erbringenden Leistungen aus 
den Beschreibungen des Informationsschreibens (Infobrief und Homepage), das jeder Gruppe im 
Vorfeld der Buchung zugesendet wird. 



Infobrief 2- oder 3-tägige 
Klassenfahrten auf der Lahn   

13.7 Rauszeit GmbH haftet für Schäden im Rahmen der Sorgfaltspflicht für eine gewissenhafte Vor-
bereitung sowie die sorgfältige Auswahl der Leistungsträger und für die Richtigkeit der Leistungs-
beschreibung im Infobrief, auf der Homepage und dem Infoflyer. Rauszeit GmbH haftet nicht für 
Schäden, die durch Dritte oder Eigenverschulden entstanden sind oder dadurch, dass den Wei-
sungen der Lehrer nicht folgegeleistet wurde. Da Abenteuerreisen bzw. Outdooraktivitäten trotz 
bester Vorbereitung nicht die Sicherheit einer Pauschalreise bieten können, orientiert sich der Haf-
tungsmaßstab an diesen Gegebenheiten. Jede Schulklasse sollte sich darüber im Klaren sein, dass 
jeder Teilnehmer bzw. die zuständigen Lehr- und Aufsichtspersonen die volle Verantwortung trägt. 

13.6 Rauszeit GmbH übernimmt keine Haftung für die Beschädigung oder den Verlust von persön-
lichen Gegenständen der Teilnehmer.

Bei Fragen stehen wir gerne zur Verfügung und verbleiben mit den besten Wünschen für eine 
schöne und erlebnisreiche Kanutour.

Rauszeit GmbH
Geschäftsführer: Philipp Kammerer, Björn Ratz 
Im Kleinfeld 16 · D-35584 Wetzlar-Naunheim 
Telefon: 06441 - 208 60 84 · Mobil: 0176 - 32 57 45 08

DE337488410, Finanzamt Wetzlar Stand: Februar 2022
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Reiserücktrittsversicherung optional dazu buchbar (pro Person 15,00 €):

Schule:  ........................................................................................................................................................................................

Ansprechpartner: ........................................................................................................................................................................................

Name, Vorname der Teilnehmenden:

1. .................................................................................................

2. .................................................................................................

3. .................................................................................................

4. .................................................................................................

5. .................................................................................................

6. .................................................................................................

7. .................................................................................................

8. .................................................................................................

9. .................................................................................................

10. .................................................................................................

11. .................................................................................................

12. .................................................................................................

13. .................................................................................................

14. .................................................................................................

15. .................................................................................................

16. .................................................................................................

17. .................................................................................................

18. .................................................................................................

19. .................................................................................................

20. .................................................................................................

21. .................................................................................................

22. .................................................................................................

23. .................................................................................................

24. .................................................................................................

25. .................................................................................................

26. .................................................................................................

27. .................................................................................................

28. .................................................................................................

29. .................................................................................................

30. .................................................................................................

31. .................................................................................................

32. .................................................................................................

33. .................................................................................................

34. .................................................................................................

35. .................................................................................................

36. .................................................................................................

37. .................................................................................................

38. .................................................................................................

39. .................................................................................................

40. .................................................................................................


